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An-ge-dacht 

                    Kirche zuhause – Kirche bleiben im eigenen Dorf                             

Stellen wir uns vor: 2030. Die Kirchengemeinde Dorfhausen im Vo-

gelsberg, 350 Einwohner, davon 220 Gemeindeglieder, hat einen 

Nachbarschaftsraum gebildet mit 13 weiteren Dörfern ähnlicher Grö-

ße. Sie werden von einem 3-köpfigen Verkündigungsteam betreut, 2 

Pfarrerinnen, einem Gemeindepädagogen. Es muss sich ein neues 

Gefühl für Kirchengemeinde bilden, eine neue Identität: "Wir, die ev. 

Kirche vor Ort, sind nicht mehr die Evangelischen aus Dorfhausen, 

unsere ev. Kirche ist jetzt der ganze große Nachbarschaftsraum", nen-

nen wir ihn Vogelbachtal. Sicherlich muss das eingeübt werden, und 

es müssen Formen entwickelt werden, um zu dieser neuen Identität 

zu finden. Ich kann mir aber vorstellen, dass die Menschen von Dorf-

hausen trotzdem auch gerne weiterhin als Dorfgemeinschaft ihren 

Glauben miteinander leben und praktizieren möchten, so wie sie es 

immer getan haben – mindestens eine Zeitlang. Dass sie neben der 

neuen großen Gemeinschaft auch weiterhin als Kirche in ihrem Dorf 

zuhause sein möchten. Das Verkündigungsteam Vogelbachtal wird 

das nicht leisten können. Im Gegenteil, seine Intention wird sein, die-

se neue Identität der "Kirche im Vogelbachtal" zu entwickeln und zu 

stärken. Dabei wird das Team natürlich auch die einzelnen Dörfer in 

diesem Raum im Blick haben, aber es wird versuchen, sie zueinander 

zu führen. Für Dorfhausen bleibt aber die Möglichkeit, selbst Formen 

zu organisieren, wie man auch weiterhin das eigene Dorf als vertraute 

GlaubensHeimat erleben kann, wie man auch zuhause lebendige Kir-

che bleiben kann.                                                                                                

Gedacht ist dies nicht als Alternative zu den größeren zentralen Ange-

boten, die vielleicht in den zukünftigen Nachbarschaftsräumen mög-

lich sein werden, quasi als Gegenbewegung, sondern als eine Ergän-

zung. Denn ich glaube, dass die Lebensform der Dorf-Gemeinde für 

manche unserer Gemeindeglieder einen großen Wert hat und dass 

manche dies zukünftig sehr vermissen würden, sollte es völlig wegfal-

len. Möchten Sie mit mir für unsere Dörfer in diese Richtung weiter-

denken? Dann setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung:   

Cordula Michaelsen • Am Larbach 4 • 35305 Grünberg-Lardenbach    

Tel. 06400 / 5328 • Cordula.Michaelsen@ekhn.de  

Mit freundlichem Gruß - Cordula Michaelsen, Pfrn. 
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Sommerfest der Gesangvereins 

Nach der Corona-Pause konnte am 25. Juni auch endlich wieder das 

Sommerfest des Gesangvereins stattfinden.  

Nomen ist Omen! Wie bestellt, bei herrlichem Sommerwetter fanden 

sich die Ruttershäuser auf dem Dorfplatz vor der alten Schule ein. 

Unter der Leitung von Anselm Richter boten die Sängerinnen und Sän-

ger des gemischten Chores in einem 1. Auftritt einen weiten musikali-

schen Bogen von fröhlichen Kanons, Frühlingsliedern und Volkslie-

dern bis hin zu Mozarts Trinkkanon dar. 

Peter Uth begrüßte, wie immer einen flotten Spruch parat, die Rutters-

häuser und animierte zum Besuch der Gesangsstunde, die immer 

donnerstags von 20 – 22 Uhr im Gemeindezentrum Ruttershausen 

stattfindet. Die Ausrede „Ich kann nicht singen, mich will keiner hö-

ren!“ gelte nicht, denn dazu seien die Übungsstunden ja da. 

In einem 2. Auftritt steckten fetzige Rhythmen zum Mitklatschen an. 

Die Zuhörer konnten sich reichlich an Speisen und Getränken laben. 

Ein mit Witz ausgedachtes Schätzspiel amüsierte die Gäste. Gemütli-

ches Beisammensein mitten im Ort bei bestem Wetter war Garant für 

gute Stimmung und einen feucht-fröhlichen Ausgang. 
 

Sabine Krämer 
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Groß und wunderbar  
sind deine Taten,  
Herr und Gott,  
du Herrscher über die ganze Schöpfung.  
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege,  
du König der Völker.  
                                               Offenbarung 15,3  

Monatsspruch  
Oktober 

Die Luther-

Linde vom 

Kirchberg,  

die im vergan-

genen Jahr  

„auf den Stock 

gesetzt“ worden 

war, lässt sich 

nicht  

unterkriegen! 

 

In Abwandlung 

des bekannten-

Brecht-Zitats: 

Erst wenn  

man aufhört  

zu kämpfen, 

hat man  

schon  

verloren! 
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Kaffee Horchemo 

Sommer, Sonne, Urlaubszeit… in diesem Sinne war das Gemein-

dezentrum für das Kaffee Horchemo im Juli dekoriert. Es gab 

leckeren Kuchen, der  - angesichts der hohen Temperaturen - 

mit Eiskaffee kombiniert wurde, was den Anwesenden vorzüg-

lich schmeckte. Besonders freuten sich die Damen, dass Pfarrer 

Stein mit in der Runde war. Die weiterhin kredenzte Zitronen-

bowle war zwar etwas ratzig, aber:„sauer macht lustig“. 

Und gegen die Hitze halfen die Fächer, die für alle bereit lagen. 
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Die Damen hatten so ihren Spaß, dass alle völlig verblüfft wa-

ren, als die Uhr bereits 18:30 Uhr anzeigte - ein Zeichen dafür, 

dass es ihnen gefallen hat (sehr zur Freude der Organisatorin-

nen). 

Silvia Schulz-Otto 

Nächstes „Kaffee Horchemo“ 

am  

19.10.2022 

   

   Gott lieben,  
   das ist die  
   allerschönste Weisheit.  
                                             Sirach 1,10  

Monatsspruch 
September 
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Konfirmation 

 

Ansprache der Vorsitzenden des Kirchenvorstandes,  
Frau Silvia Schulz-Otto 

Liebe Konfis!      
 

Jetzt habt Ihr es geschafft! 

Der anstrengende und aufwändige Teil der Konfirmandenzeit liegt 

nun hinter Euch. 

Ihr habt jetzt nur noch den lockeren Teil vor Euch, nämlich die Feier. 

Das gönnen wir Euch von Herzen. 
 

Aber trotz allem hoffen wir, dass Ihr nicht vergesst, was „Konfir-

mation“ bedeutet - Konfirmation bedeutet Bekräftigung. 

Mit dem heutigen Tag habt Ihr Euren christlichen Glauben bekräf-

tigt. 

Daher hoffen wir, dass Ihr in diesem Sinne auch weiterlebt.  

Das bedeutet natürlich nicht, dass wir erwarten, Euch jeden Sonn-

tag in der Kirche zu sehen.  

Freuen würden wir uns selbstverständlich, aber wir wissen auch, 

dass Ihr jetzt erst einmal ein wenig Abstand braucht. Das soll auch 

so sein. 
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Christ sein definiert sich ja nicht nur im sonntäglichen Gang zur Kir-

che. 

Christ sein besteht u. a. auch darin, anderen Menschen zu helfen 

und zwar insbesondere in Situationen, in denen der andere auf Hil-

fe angewiesen ist - wenn er sich nicht selber helfen kann.  

Man hört dann zwar oft den Einwand 

„Man kann ja nicht allen Menschen auf der Welt helfen!“ 

„Na und?“ - sagt dazu der deutsche Journalist und Lyriker Wolfgang 

J. Reuss - „Helfen wir einem und wenn wir dem geholfen haben, 

dann helfen wir dem nächsten...“ 
 

Wir wünschen Euch, dass Ihr immer erkennt, wenn Eure Hilfe ge-

braucht wird und dass Ihr dann auch entsprechend handelt. 

Und wir hoffen, dass wir Euch nach einer gewissen Ruhephase hin 

und wieder bei einer kirchlichen Veranstaltung sehen, oder dass Ihr 

Euch eventuell in der Kirchengemeinde engagiert, vielleicht als Kon-

fibegleiter oder als Mitarbeiter bei dem Gemeindeboten.  

Ihr könnt auch jetzt an dem Jugendtreff teilnehmen und so den 

Kontakt zur Kirche halten. Wir würden uns freuen! 
 

Aber zunächst wünscht Euch der Kirchenvorstand für heute eine 

schöne Feier mit Euren Familien und Freunden und dass Ihr Euch 

gerne an Eure Konfirmandenzeit erinnert.    
 

Und zum Schluss möchte ich Euch noch einen Segen mit auf den 

Weg geben: 

„Möge Gott Dir immer gewähren: 

Sonnenstrahlen, die Dich erwärmen, 

Mondlicht, das Dich verzaubert, 

einen Engel, der Dich vor Schaden bewahrt, 

Lachen, das Dich erfreut, 

treue Freunde, die in Deiner Nähe sind, 

und wann immer Du betest, dass der Himmel Dich hört.“ 
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Zu Floßfahrern wurden die Konfis aus Lollar, Staufenberg, Daubringen 

und Ruttershausen am Wochenende vor den Sommerferien. Zwei Wo-

chen zuvor hatten die Konfis ihr erstes Kennenlerntreffen gehabt. 

Auch die erste Konfistunde mit Erkundung der Kirche Kirchberg hatte 

schon stattgefunden. Nun ging es darum, als Gruppe zusammenzufin-

den und ein Team zu werden. Wie könnte das besser funktionieren 

als mit einer richtig großen Team-Aufgabe? 

In Lollar brachen wir Richtung Weimar-Roth auf. Dort erwartete uns 

Rolf Eichhorn, Umweltpädagoge des Vereins "Umweltpiraten e.V." im 

Camp an der Lahn. Nach kurzer Einweisung wanderten wir zum Floß-

bauplatz bei Wolfshausen und bauten mit Rolfs Anleitung und Unter-

stützung drei Flöße für jeweils 10 Personen. Zusammengebaut wur-

Konfi-Gruppe 22/23 
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den unsere Flöße aus Metalltonnen, Holzstangen und Brettern. Circa 

zwei Stunden wurde gebaut, dann schipperten wir auf der Lahn wie-

der zurück zu unserem Ausgangspunkt. Im gemächlichen Reisetempo 

ging es flußabwärts. Zwischendurch konnten sich die Jugendlichen im 

seichten Wasser abkühlen. Natürlich mussten unsere Fahrzeuge 

auch wieder auseinandergenommen werden. Stets war Teamarbeit, 

Rücksicht und Kommunikation gefragt.  

Wieder zurück in Lollar wurde noch gegrillt und die durch Eltern ge-

spendeten Salate verspeist. Auch ein paar Kooperationsspiele stan-

den noch auf dem Programm. Nach ausgiebigem Kennenlernen der 

Jugendräume und einer Abendandacht ging es Schlafen und nach 

dem gemeinsamen Frühstück verabschiedeten wir uns in die Som-

merferien. 

 Antje Koob 
Gemeindepädagogin Dekanat Gießener Land 

Wir fahren zum Klettern 

am Kletterturm  

Heuchelheim am 

10.09.2022!  

Jugendgottesdienst  

"Hit from Heaven"  

von Radio FFH,  am 
18.9.22 um 18 Uhr,  

Marienstiftskirche Lich. 
Wir sind dabei!  

Konfis und interessierte 
Jugendliche fahren hin.  

Info und Anmeldung bei 
Antje Koob 

(antje.koob@ekhn.de) 

 

mailto:antje.koob@ekhn.de
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Kirmesgottesdienst im Festzelt an der Lahn 

Die Vorsitzende der  

Mädchenschaft 

Julia Löwenstein  

und der Vorsitzende  

der Burschenschaft  

Tom Geddert 

begrüßten mit Pfarrer 

Stein die Gottesdienst-

besucher. 

Karsten 

Knorre und 

Tobias Lucke 

umrahmten 

den Gottes-

dienst  

musikalisch. 
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     Michel    Luca   Lennart  Lena                     Anna 

     Hechler    Mühlich Karber  Röhm                   Sauer 

Im Gottesdienst wurden die neuen Konfis eingeführt. 

Die Kollekte im Kirmesgottesdienst, die je zur Hälfte für die Einzel-

fallhilfe der Diakonie und die Flutopfer im Ahrtal erbeten worden war, 

betrug 344,00 €. Nochmals herzlichen Dank für die Spenden! 
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Jubiläumskirmes-Umzug 

50 Jahre Burschenkirmes 
45 (+2) Jahre Mädchenschaft 

25 (+ 2) Jahre Altburschenschaft 

Die Jubiläen standen eigentlich vor 2 Jahren bereits an, mussten 

aber coronabedingt verschoben werden. 



                                                                                Ruttershäuser Gemeindebote 

15 



  

Ruttershäuser Gemeindebote 

16 

 
 Jubiläumskirmes-Umzug 

Der Turnverein Ruttershausen (Bild oben) ist ebenso mit von 

der Partie wie der Gesangverein Ruttershausen (Bild unten)... 
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… die Freiwillige Feuerwehr Ruttershausen (Bild oben)  

und der CCR (Bild unten) 
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„Die Geschichte von Pfingsten“ war unser Thema beim letzten Treffen 

der Kinderkirche. Mit großen Bildkarten erzählten wir die Geschichte 

wie mit einem Bilderbuch. Am Besten gefiel den Kindern, dass die 

Jüngerinnen und Jünger, die sich vorher alle ängstlich im Haus ver-

steckt hatten, wieder mutig wurden. Sie hatten durch Gottes Geist 

„Feuer gefangen“ und konnten begeistert von Jesus erzählen. Die Be-

wohner Jerusalems konnten sich untereinander verstehen, obwohl sie 

eigentlich verschiedene Sprachen sprachen. Petrus predigte so wun-

derbar, dass sich am gleichen Tag 3000 Menschen taufen ließen. 

Deshalb ist Pfingsten der Geburtstag der Kirche. Ein ganz wichtiges 

Symbol für Pfingsten und den heiligen Geist ist die Taube. Und davon 

bastelten wir zum Schluss noch eine ganze Menge. 
Antje Koob   

                              Gemeindepädagogin Dekanat Gießener Land 

Kinderkirche  
am 04.06.2022 
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Gott schenkt uns seinen Geist… 

Die Geschichte von Pfingsten stand im Mittelpunkt unserer Kin-

derkirche am 04.06.2022. Mit Hilfe eines Bilderbuchkinos haben 

wir uns angehört und angesehen, wie der heilige Geist auf die 

Jünger und Menschen herabkam und welche Bedeutung dieses 

Ereignis hatte. Auch haben wir erfahren, warum die Taube als 

Symbol für Pfingsten gilt. 

Nach einer Stärkung mit Laugenbrezeln, Käse, Wurst und Obst 

durfte jedes Kind sich aus einem Pappteller seine eigene Pfingst-

taube basteln und als Erinnerung an unseren Kindersamstag mit 

nach Hause nehmen. 

Zum Abschluss unseres Kindersamstages haben wir noch über-

legt, wofür wir dankbar und glücklich sind und was uns Sorgen 

bereitet und traurig macht. Für jede Sorge durften die Kinder ei-

nen Stein in die Mitte legen. Stellvertretend für sie selber durften 

die Kinder eine kleine Holzfigur in die Mitte stellen und sagen, 

warum sie heute glücklich sind oder wofür sie danken wollen. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Kinderkirche und hoffen, 

dass wieder viele Kinder kommen. 

Lisa Sauer 

Nächste Kinderkirche: 
17. September von 10 Uhr bis 12 Uhr 
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Frauentreff 

Im Juni stand der Frauentreff unter dem Motto:  

„Erdbeere und Spargel“ 

 

Weh denen, die Böses gut  
und Gutes böse nennen,  
die aus Finsternis Licht und aus Licht  
Finsternis machen, die aus sauer süß und 
aus süß sauer machen! 
                                                               Jes 5,20  

Monatsspruch 

November 
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...im Juli war das Motto: „Bella Italia“ 
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...und im August ging es  

in die Eisdiele 

Die nächsten 
Termine 

7. September 
5. Oktober 

2. November 
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Gemeindeversammlung  

 

16.10.2022 um 10:45 Uhr 
 

im Gemeindezentrum 
(nach dem Gottesdienst) 

 
Wichtigstes Thema: 

 

„Wie können wir unser GZ halten“ 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Ortsvereine  
vetreten wären, denn es geht um die Zukunft unseres 
Gemeindezentrums. 

Der Kirchenvorstand 

 

 

Unser Gemeindezentrum kann man  

mieten, nämlich für 
 

       - Trauerkaffee 

       - Tauffeiern 

       - Konfirmationsfeiern 

       - Geburtstagsfeiern 

       - sonstige Treffen 
 

Rufen Sie unter der Nummer  

06406-5364 
 

Frau Brigitte Schadeck an; 

sie gibt Ihnen gerne Auskunft. 
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 Es verstarb… 
  

   20.05.  Brunhilde Topp, geb. Heinrich  94 Jahre 

  15.09.  Toni Heid   85 Jahre 

  23.09.  Helga Klos  89 Jahre 

  10.10.  Günther Mathes  80 Jahre 

  17.10.  Dr. Hasso Komp  81 Jahre 

  29.10.  Anneliese Schön  95 Jahre 

  14.11.  Ursula Maroldt  83 Jahre 

  20.11.  Jürgen Reitz  80 Jahre 

  27.11.  Anni Löwenstein  87 Jahre 

Alles Gute und Gottes Segen   

                         zum Geburtstag ... 

Falls keine Veröffentlichung gewünscht wird,  
bitten wir um rechtzeitige Mitteilung 

 Geheiratet haben… 
    

   28.05.   Marco Brück und Judith, geb. Kesselheim 

   18.06.  Peter Schön und Christina, geb. Otto 

   02.07.  Alexander Peters und Katharina, geb. Wolf 

   23.07.  Niklas Wolf und Katrin, geb. Pekar 

   06.08.  Michael Willert und Johanna, geb. Dudenhöfer 

  Es wurde getauft… 
 

   06.08.  Smilla Meline Willert          

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjPo6e5pvvcAhXxx4UKHbk9AHoQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.pinterest.de%2Fpin%2F311733605448166212%2F&psig=AOvVaw1v9EHMBBpVyPju5-SDPUxM&ust=1534843132739012
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   Veranstaltungen im Gemeindezentrum  
      

     Mittwoch 14:30 bis 16:30 Uhr Musikschule Musikplatz 

     Mittwoch 20:00 Uhr   Frauentreff (1. Mittw. im Monat) 

     Donnerstag   14:30 bis 19:30 Uhr Ballettunterricht (S. Schadeck) 

     Donnerstag 20:00 bis  22:00 Uhr Gesangverein Ruttershausen 
 

     Jugendtreff im JUZ nach Absprache 

 
 

 

   Unser Kirchenvorstand 
      

     Traugott Stein       Pfarrer    06406/77472 

     Silvia Schulz-Otto       Vorsitzende   6644 oder 3078 

     Hiltraud Patzelt       907775 

     Iris Reinsberg       73470 

     Brigitte Röhm      72548 

     Brigitte Schadeck     5364 

     Jonas Schäfer                73032 

     Anja Weigl       71192 

     Axel Wolf       73035 
 

     Emma Alt            Jugenddelegierte  909377 

     Marie Goebel       Jugenddelegierte  73478 
 

     --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- --------------                                     
 

     Andreas Lenz       Pfarrer (Geburtstags-  90223 

        besuche / Beerdigungen) 
 

     --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- --------------                                     
 

 

   Unsere Mitarbeiter/-innen 
 

     Uschi Ott       Gemeindesekretärin  73021 

        Bürozeit:  

        montags von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr  

        mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

   

     Karsten Knorre            Organist      7070370 

     Rudi Patzelt       Hausmeister    0151/58130760 

     Roswitha Deibel      Küsterin Kirchberg  2964 

     Antje Koob       Gemeindepädagogin   74317 

     Jonas Schäfer              Betreuung JUZ    0157 58559870 



 Unsere Gottesdienste 

 Kirche Kirchberg 
Gemeindezentrum  

Ruttershausen 
Gottesdienste in  

Nachbargemeinden 

04.09. 
12. So. n. Trin.  

Sommerkirche: 11:00 Uhr Daubringen - Gottesdienst für Große und Kleine - 
Antje Koob und Traugott Stein  

Samstag, 10.09. 
11:00 Uhr Gold. Konf. 

Traugott Stein  
  

11.09. 
13. So. n. Trin.  

  

10:00 Uhr Aktivpark Mainzl. 
Sarah Kiefer 

10:30 Uhr Daubringen 
Traugott Stein  

18.09. 
14. So. n. Trin. 

 9:30 Uhr   

Samstag, 24.09.. 
11:00 Uhr T. Stein 

Jubiläumskonfirmation 
  

25.09. 
15. So. n. Trin. 

  

10:00 Uhr Lollar 
Begrüßung neue Konfis 

S. Kiefer/T. Stein/A. Luipold 
18:00 Uhr Mainzlar 

Sarah Kiefer 

02.10. 
Erntedank 

9:30 Uhr Sarah Kiefer  
11:00 Uhr bei Bauersch 

Sarah Kiefer 

09.10. 
17. So. n. Trin. 

  11:00 Uhr Staufenberg  

16.10. 
18. So. n. Trin. 

 

9:30 Uhr  
Traugott Stein 

(anschl. Gemeinde-
versammlung) 

14:00 Uhr Daubringen 
S. Kiefer/T. Stein  

23.10. 
19. So. n. Trin. 

  
18:00 Uhr Mainzlar 

Traugott Stein 

31.10. 
Reformationstag 

19:00 Uhr  
S. Kiefer/T. Stein  

  

06.11. 
Drittletzter So. 

11:00 Uhr Kirchberg 
Sarah Kiefer 

  

13.11. 
Vorletzter So. 

 
9:30 Uhr  

Traugott Stein 
 

16.11. 
Buß- und Bettag 

19:00 Uhr  
Traugott Stein 

  

20.11. 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Uhr 
Sarah Kiefer 

 
9:30 Uhr Mainzlar, Stein 
11:00 Uhr Daubringen 

Traugott Stein  

27.11. 
1. Advent  

  
11:00 Uhr Staufenberg 

Sarah Kiefer 



...während der Konfirmation 

...vor der Konfirmation 

...nach der Konfirmation 

Konfirmation 
am  

10.07.2022 



Bild: Brigitte Schadeck 

Maisingen 
Abendstimmung 

Diamantene, Eiserne und Gnaden-Konfirmanden  

aus Daubringen, Mainzlar, Staufenberg und Ruttershausen 

Gold-Konfirmanden  

aus Daubringen, Mainzlar, Staufenberg und Ruttershausen 

Jubiläumskonfirmationen 
am 6. Juni 2022 auf dem Kirchberg 

Foto: Mark Hendrixson 

Foto: Mark Hendrixson 


